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Es sei „ein großer Genuss, diese 
hochwertigen musikalischen 
,Bonbons‘ in den beiden Kir-
chen Angersbach und Landen-
hausen zu erleben“, teilt der 
Kulturverein zur zweiten Auf-
lage der Wartenberger Winter-
Konzerte mit. Die Klangvielfalt 

und das Können der Interpre-
ten seien „besondere Ereignis-
se“ und „kulturelle Inspiratio-
nen“. Diese Musik könne den 
Zuhörer „in andere Welten 
entführen und verschiebt für 
einige Momente den Alltag aus 
dem Fokus“.  

Den Auftakt der diesjähri-
gen und mehrteiligen Kon-
zertreihe macht Bell’arco in 
Landenhausen am Sonntag, 
29. Januar. Die Musiker sind 
Mitglieder der Hannoveraner 
Orchester: Angela Jaffé als Gei-
gerin und Lukas Helbig als Cel-
list im Niedersächsischen 
Staatsorchester der Staatsoper 
Hannover sowie Carolin Frick 
als Bratschistin in der NDR Ra-
diophilharmonie Hannover. 
Die Geschichte des Streich-
trios aus Geige, Bratsche und 
Cello beginnt mit Mozart, 

Beethoven und Schubert. Dass 
„diese Perlen der Kammermu-
sik“ dennoch in Konzerten re-
lativ selten zu hören sind, liege 
laut Kulturverein „nicht an 
mangelndem Repertoire, son-
dern möglicherweise daran, 
dass alle drei Spieler buchstäb-
lich alle Hände voll zu tun ha-
ben, um die Vollstimmigkeit 
eines Quartettsatzes zu sugge-
rieren“. Konzertbeginn ist um 
17 Uhr in der Landenhausener 
Kirche. 

Am 19. Februar ab 17 Uhr ist 
das Posaunenensemble der 
Musikhochschule Mainz zu 
Gast in der Kirche Angersbach. 
Das Ensemble unter Leitung 
von Professor Klaus Bruschke – 
selbst Soloposaunist des hr-
Sinfonieorchesters in Frank-
furt und Professor für Posaune 
an der Musikhochschule in 

Mainz – wird ein abwechs-
lungsreiches Programm bie-
ten. Beide Konzerte sind kos-
tenfrei. 

Zehn Euro im Vorverkauf 
und zwölf Euro an der Abend-
kasse kosten hingegen Karten 
für das Abschlusskonzert der 
Reihe; es ist ein Konzert zum 
Lutherjahr 2017 am 12. März in 
Landenhausen. Dabei treten 
der Countertenor Franz 
Vitzthum und Lautespieler Ju-
lian Behr auf. Unter dem Titel 
„Luthers Laute“ werden Werke 
aus dem Umfeld des Reforma-
tors präsentiert. Vorverkaufs-
stellen für das Konzert sind die 
Buchhandlungen „Lesezei-
chen“ und „Das Buch“ in Lau-
terbach, die  Buchhand-
lung am Dom in Fulda und die 
evangelische Kirchengemein-
de in Wartenberg.  nz

Streicher spielen zum Auftakt

Auf Initiative von Michael 
Hahn und in Zusammen-
arbeit mit der Kirchenge-
meinde Wartenberg und 
dem Kulturverein Lan-
denhausen finden zum 
wiederholten Mal die 
Wartenberger Winter-
Konzerte statt. Zum Auf-
takt spielt das Bell’arco 
Streichtrio aus Hannover. 

WARTENBERG

Zweite Auflage der Wartenberger WinterKonzerte

Violinistin Angela Jaffé, Cellist Lukas Helbig und Bratschistin Carolin Frick treten am kommenden Sonntag in der evangeli-
schen Kirche Landenhausen auf.  Foto: privat

Vögtlin betreibt bereits den 
Dürerhof, ein Gästehaus für Se-
minare, Freizeiten und Klas-
senfahrten, ebenso wie für Fa-
milientreffen und Feiern. Der 
35-Jährige hatte das Gebäude 
im Jahr 2008 von seinem Vater 
übernommen und auf Vorder-
mann gebracht. Gleiches soll 
nun auch mit dem Herrenhaus 
in Oberbreitzbach gelingen.  

Vögtlin war schon seit Län-
gerem auf der Suche nach ei-
nem zweiten Haus, durch Zu-
fall wurde er auf das Hohenro-
daer Schloss aufmerksam. 
„Vom ersten Moment an war 
ich Feuer und Flamme“, be-
richtet er. Er sei angetan von 
der Architektur des Gebäudes, 
seiner „sympathischen“ Ge-
schichte – und von seinem Po-
tenzial. Vögtlin ist „fest davon 
überzeugt“, dass sein Konzept 
auch in Oberbreitzbach, „in 
der schönen Kuppenrhön“, er-
folgreich sein wird. Derzeit 

müsse er viele Anfragen für den 
Dürerhof ablehnen, „nun wer-
den wir auch auf Hohenroda 
verweisen können“.  

Vögtlin hat schon Pläne, wie 
das Gebäude künftig aussehen 
soll: „Wir wollen den früheren 
Zustand wiederherstellen und 
gegebenenfalls einige neuere 
Veränderungen wieder zurück-
bauen.“ 

Bürgermeister Andre Stenda 
(parteilos) zeigt sich erleich-
tert, einen Kaufinteressenten 
gefunden zu haben, der ein 
„vernünftiges und gutes“ Kon-

zept vorgelegt habe. Denn die 
Schutzschirm-Gemeinde kann 
die laufenden Kosten für das 
rund 900 Quadratmeter große 
Gebäude nur mit Mühe stem-
men, zumal es auch nur zu ei-
nem kleinen Teil genutzt wird. 
Zudem ist das Schloss drin-
gend sanierungsbedürftig, die 
letzte Generalüberholung liegt 
Jahrzehnte zurück. Theore-
tisch, sagt Stenda, müsste die 
Gemeinde jährlich 27 000 Euro 
alleine an Instandhaltungskos-
ten bereitstellen – für Hohen-
roda ein Ding der Unmöglich-
keit. Deshalb will man das 
Schloss dringend loswerden; in 
der heutigen Sitzung stimmen 
die Gemeindevertreter über 
den Verkauf ab. Der Kaufpreis 
liegt bei 120 000 Euro.  

Die bevorstehende Veräuße-
rung heißt jedoch nicht, dass 
die Verwaltung, die dort seit 
1988 untergebracht ist, von 
heute auf morgen ausziehen 
muss, macht Stenda deutlich. 
In einem Vertrag soll festgehal-
ten werden, dass die Verwal-
tung in den nächsten drei Jah-
ren mietfrei in dem Gebäude 
bleiben kann – mit der Option, 
diese Vereinbarung um zwei 
weitere Jahre zu verlängern, 
dann gegen eine geringe Miet-
gebühr. 

Schloss wird wohl Gästehaus

Von unserem  
Redaktionsmitglied  
SABRINA MEHLER

Das einst so schöne, aber  
mittlerweile höchst sa-
nierungsbedürftige 
Oberbreitzbacher 
Schloss, in dem Hohenro-
das Gemeindeverwal-
tung beheimatet ist, 
steht kurz vor dem Ver-
kauf. Felix Vögtlin, der 
den Dürerhof in Wald-
kappel im Werra-Meiß-
ner-Kreis betreibt, will 
aus ihm ein Gästehaus 
machen. Heute Abend 
stimmen die Gemeinde-
vertreter über die Veräu-
ßerung ab.

OBERBREITZBACH

Herrenhaus steht kurz vor dem Verkauf / Heute Entscheidung

120 000 Euro beträgt der Kaufpreis des Hohenrodaer Her-
renhauses voraussichtlich.  Foto: Sabrina Mehler


